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Homöopathie – Möglichkeit und Grenzen

Homöopathie ist bei allen Krankheiten einsetzbar, die keiner 
chirurgischen oder intensiv-medizinischen Behandlung bedür-
fen. Irreversible Ausfälle von Körperfunktionen (zum Beispiel 
Insulinmangel) kann ein homöopathisches Mittel nicht erset-
zen. Auch wenn Organe, Knochen oder Gewebe dauerhaft 
geschädigt sind, können homöopathische Mittel nicht heilen. 
Helfen können sie aber auch in solchen Fällen (Milderung der 
Begleiterscheinungen dieser Schäden).
Solange der Organismus jedoch zu einer Reaktion auf die 
Arznei fähig ist, kann ein homöopathisches Mittel heilen. 
Die Homöopathie kann bei vielen chronischen Erkrankungen 
wirksam sein, zum Beispiel bei Schlafstörungen, Depressi-
onen, Migräne, allergischen Erkrankungen oder Blasenent-
zündungen. Fragen Sie Ihren Arzt nach weiteren Anwen-
dungsgebieten der Homöopathie.
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Leistungsbestandteile

n	 Erstanamnese, also die ausführliche Befragung des Pati-
enten nach seinen individuellen, auffälligen und charakte-
ristischen Merkmalen, seiner Krankheit, seiner Krankenge-
schichte,

n	 homöopathischen Analyse, in der diese Befunde analysiert 
und die Symptome gewichtet werden,

n	 Repertorisation, das ist die ärztliche Auswahl eines ho-
möopathischen Arzneimittels aus einem oder mehreren 
Nachschlagewerken (Repertorium, -en),

n	 Folgeanamnese, in der der Behandlungsverlauf kontrol-
liert wird, sowie die

n	 homöopathische Beratung. Hier beantwortet der Arzt Ihre 
persönlichen Fragen.

Homöopathie – 
Die LKKen erweitern ihren Leistungskatalog

Die LKK übernimmt die Behandlungskosten der ärztlichen Ho-
möopathie. Hierzu wurde ein Vertrag mit dem Deutschen Zen-
tralverein homöopathischer Ärzte (DZVhÄ) geschlossen. Rund 
1.400 fachlich qualifizierte Ärzte, die im Besitz des Homöopa-
thie-Diploms dieses Vereins sind, sowie Ärzte mit der Zusatz-
bezeichnung Homöopathie können nunmehr LKK-Versicherte 
bundesweit homöopathisch behandeln.

Mit den Kliniken Essen-Mitte steht als weiterer Vertragspartner 
ein Krankenhaus zur Verfügung, das bei medizinisch indizierter 
Notwendigkeit und Überweisung durch den teilnehmenden 
niedergelassenen Arzt eine stationäre homöopathische Behand-
lung in enger Zusammenarbeit mit diesem durchführt. In naher 
Zukunft nehmen auch weitere Krankenhäuser deutschlandweit 
an diesem Vertrag teil.

Homöopathie – Was ist das?

Homöopathie beruht auf der 200 Jahre alten Erkenntnis, dass 
sich „Ähnliches mit Ähnlichem“ heilen lässt, und zwar mit 
Arzneiwirkstoffen in winziger Dosierung. Die Grundlagen der 
Homöopathie legte der deutsche Arzt Dr. Samuel Hahnemann 
(1755 – 1843). Hinter der Homöopathie steht ein eigenes 
Verständnis von Krankheit und Heilung. Wichtigste Aussage: 
Es geht nicht nur um bestimmte Symptome, sondern um den 
ganzen Menschen. Dementsprechend orientiert sich die Verord-
nung homöopathischer Arzneimittel nicht nur an der Diagnose, 
sondern insbesondere an der spezifischen Symptomatik des in-
dividuellen Patienten. Sie nimmt den Patienten sehr persönlich 
und individuell in den Blick.

Das Individuum im Mittelpunkt der Beratung

Wer sich zu einem Vertragsarzt mit dem Schwerpunkt Homöopathie 
in Behandlung begibt, wird zunächst eingehend zur persönlichen 
Situation und Entwicklung befragt. Diese Anamnesen sind wich-
tige, unverzichtbare Bestandteile der klassischen Homöopathie. Da-
für müssen die Mediziner auch eine gründliche Zusatzausbildung 
haben. Der homöopathisch tätige Arzt wird zudem ein spezifisch 
homöopathisches Mittel verschreiben.

Schnelle und unbürokratische Teilnahme

Ihr für die homöopathische Behandlung qualifizierter teilneh-
mender Vertragsarzt hält für Sie eine Teilnahmebescheinigung, die 
Sie zu unterschreiben haben, bereit und schon können Sie die neu-
en Leistungen kostenfrei in Anspruch nehmen.
Sollte Ihr Arzt an diesem Programm noch nicht teilnehmen, können 
Sie diesen auch auf unseren Vertrag aufmerksam machen. Soweit 
er die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt (Homöopathie-Diplom des 
DZVhÄ, Zusatzbezeichnung Homöopathie), kann sich dieser ein-
schreiben und Sie dann behandeln.


